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E DIN EN 16853:2024-05  

Nationales  Vorwort  

Dieses Dokument  (prEN16853:2024) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC346 �Erhaltung  des kulturel-
len  Erbes� erarbeitet,  dessen Sekretariat von UNI (Italien)  gehalten wird. 

Das zustandige deutsche Normungsgremium ist der Arbeitsausschuss NA005-01-36AA �Erhaltung  des kultu-
rellen Erbes (SpA  zu CEN/TC346)� im DIN-Normenausschuss Bauwesen (NABau).  

Um Zweifelsfalle  in der Ubersetzung auszuschließen, ist die englische Originalfassung beigefugt.  Die Nutzungs-
bedingungen  fur den deutschen Text des Norm-Entwurfes gelten gleichermaßen auch  fur den englischen Text.  

Fur die in diesem Dokument  zitierten Dokumente wird im Folgenden auf  die entsprechenden deutschen Doku-
mente hingewiesen: 

ISO 11799:2015 siehe DIN ISO11799:2017-04 

ISO 31000:2018 siehe DIN ISO31000:2018-10 

Aktuelle  Informationen zu diesem Dokument  konnen  uber die Internetseiten von DIN (www.din.de)  durch eine 

Suche nach  der Dokumentennummer aufgerufen werden. 

Änderungen 

Gegenuber DINEN16853:2017-07 wurden folgende Anderungen vorgenommen: 

a)  normativer AnhangA  �Grundsatze  der Dokumentation�  aufgenommen; 

b)  Abschnitt 4  �Uberblick�  gestrichen; 

c) Dokument  redaktionell uberarbeitet.  
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Nationaler  Anhang NA  

(informativ) 

Literaturhinweise  

DIN ISO11799:2017-04, Information  und  Dokumentation�  Anforderungen  an  die  Aufbewahrung  von  Archiv-  

und  Bibliotheksgut  (ISO 11799:2015)  

DIN ISO31000:2018-10, Risikomanagement�  Leitlinien  (ISO 31000:2018)  
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Europäisches  Vorwort  

Dieses Dokument  (prEN16853:2024) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC346 �Erhaltung  des kulturel-
len  Erbes� erarbeitet,  dessen Sekretariat von UNI gehalten wird. 

Dieses Dokument  ist derzeit zur CEN-Umfrage vorgelegt.  

Dieses Dokument  wird EN16853:2017 ersetzen. 

Dieses Dokument  beinhaltet  die folgenden wesentlichen technischen Anderungen im Vergleich zu 

EN16853:2017: 

a)  der normative AnhangA  �Grundsatze der Dokumentation�  wurde aufgenommen; 

b)  Abschnitt 4  �Gesamtrahmen� wurde gestrichen. 
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Einleitung 

Kulturerbe besitzt  sowohl eine Bedeutung  als  auch  einen Wert fur gegenwartige  und  zukunftige  Generationen. 

Zum Erhalt und zum Schutz dieser Bedeutung  sowie fur die Teilhabe daran sind konservatorische Maßnahmen  

von zentraler Wichtigkeit; ferner bietet die Konservierung eine einmalige  und kostbare  Chance, Kulturerbe zu 

verstehen, aufzuwerten und  zu schutzen. Daraus folgt,  dass Entscheidungen zur Durchfuhrung  von Konser-
vierungsmaßnahmen gesellschaftlich  relevant  sind und  sowohl verantwortungsvoll  als  auch  mit  Sachkenntnis  

getroffen werden sollten. 

An  konservatorischen Maßnahmen  beteiligen sich haufig  unterschiedliche Akteure; der Dialog  interessierter 

Parteien kann  erforderlich sein. Konservierung stellt  eine interdisziplinare Tatigkeit  dar, an  der Experten mit  

geschichtswissenschaftlichen, wissenschaftlichen, technischen und  anderen Kompetenzen beteiligt  sind. Die 

Art und  Weise, in der Konservierungsmaßnahmen erarbeitet,  geplant  und  durchgefuhrt und  Konservierungs-
ziele erreicht werden, ist nicht nur fur Restauratoren, sondern auch  fur Fachleute  verwandter Disziplinen, 

Eigentumer und  Verwalter von Bedeutung  und  ist Gegenstand dieses Dokuments. 

Es ist das Anliegen  von Konservierungsfachleuten, das ihnen vorliegende Objekt  und die Entwicklung  hin zu 

seinem gegenwartigen  Erhaltungszustand zu verstehen. Sie wenden das Wissen uber das Objekt,  uber seine 

fruhere und  gegenwartige Verwendung sowie die Diagnostizierung an,  um  zu entscheiden, ob  Maßnahmen,  

und  gegebenenfalls  welche, zur Sicherung der zukunftigen  Nutzung  des Objekts  erforderlich sind. Die Kon-
servierung materieller Objekte  des Kulturerbes berucksichtigt auch  dessen immaterielle Aspekte und  kann  

einige oder alle  praventiven (einschließlich der Objektpflege),  stabilisierenden oder restaurierenden Arbeiten 

umfassen. 

Das Ziel von Konservierung ist es, in die Veranderungsprozesse so einzugreifen, dass die Bedeutung  von Kultur-
erbe sowohl bewahrt als  auch  aufgewertet  wird. Die Konservierung ist mehr als  eine mechanische Abfolge von 

Maßnahmen  mit  definiertem Beginn  und  Ende. Eine erfolgreiche Konservierung fuhrt zum Erreichen klar  defi-
nierter Ziele. Sie umfasst ublicherweise folgende Komponenten: Dokumentation,  Festlegung  des Konservie-
rungsziels, Sammlung  von Informationen, Risikobewertung, Formulierung der Konservierungsoptionen sowie 

die Entwicklung  und  Umsetzung eines Konservierungsplans. Obgleich die Konservierung als  ein fortschreiten-
der Prozess zu verstehen ist,  der sich in der Zukunft fortsetzt, kann  ein spezifischer Eingriff oder ein spezifi-
sches Projekt durch Erreichen und  positive Evaluierung  seiner vereinbarten Ziele einschließlich Empfehlungen  

abgeschlossen werden. Letztlich ist der Schwerpunkt,  der auf  jede Komponente gelegt  wird, von den Umstan-
den abhangig,  unter denen die Konservierung durchgefuhrt  wird. 

Dieses Dokument  legt  die gute Konservierungspraxis hinsichtlich der konzeptionellen  und  praktischen Ele-
mente der Konservierung fest.  Es ist unabhangig  von nationalen  Vorschriften entwickelt  worden, berucksich-
tigt  jedoch solche und  gilt  fur alle  Arten von Objekten,  ob  gesetzlich geschutzt  oder nicht.  Es kann  bei offentli-
chen und  privaten Ausschreibungsverfahren und  bei Verfahren in Unternehmen angewendet werden. Es ent-
halt  auch  die Grundsatze, die jeglicher Dokumentationspraxis in der Konservierung zugrunde liegen sollten.  

Durch das Ausrichten der Dokumentationspraxis an  diesen Grundsatzen wird die Dokumentation  interopera-
bler  und  zuganglicher werden. Dieses Dokument  behandelt  die ethischen Anforderungen an  die Bereitstellung  

von Wissen uber das Kulturerbe.  Es versetzt interessierte Parteien in die Lage, den Wert von Konservierungs-
aufzeichnungen zu verstehen und  ihre Verwendung zu maximieren. 

Dieses Dokument  ist Teil einer Normenreihe, die von CEN erarbeitet wird, um  den europaischen Konsens in 

Bezug  auf  eine aktuelle,  gute Konservierungspraxis fur Kulturerbe darzustellen. Vorgesehene Anwender dieses 

Dokuments sind alle  Personen, die in der Konservierung des kulturellen  Erbes tatig  sind oder Verantwortung  

dafur tragen.  
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1  Anwendungsbereich 

Dieses Dokument  legt  das Verfahren fur die Planung,  Umsetzung und  Dokumentation  von Maßnahmen  zur 

Erhaltung  von materiellem Kulturerbe sowie die dafur notwendigen Entscheidungsprozesse fest.  Es gilt  fur 

dingliche Ausdrucksformen des materiellen Kulturerbes, wie einzelne Objekte,  Sammlungen,  die bebaute  

Umgebung,  historische und archaologische Statten sowie Kulturlandschaften.  

Dieses Dokument  behandelt  die wahrend eines Konservierungsprozesses gesammelte Dokumentation  und  legt  

den Schwerpunkt  auf  Konzepte zur Unterstutzung  des Sachgebiets  beim  Streben nach  Interoperabilitat,  ohne 

jedoch Verfahren, Systeme oder Konventionen  festzulegen. 

ANMERKUNG Dieses Dokument  behandelt  weder die Identifizierung von Kulturerbe noch die Personen und ihre Qua-

lifikationen,  die fur Entscheidungen oder andere Bestandteile des Konservierungsprozesses erforderlich sind. 

2  Normative  Verweisungen 

Die folgenden Dokumente werden im Text in solcher Weise in Bezug  genommen, dass einige Teile davon oder 

ihr gesamter Inhalt  Anforderungen des vorliegenden Dokuments darstellen. Bei datierten Verweisungen gilt  

nur die in Bezug  genommene Ausgabe.  Bei undatierten Verweisungen gilt  die letzte Ausgabe  des in Bezug  

genommenen Dokuments (einschließlich aller  Anderungen). 

EN16095, Erhaltung  des kulturellen Erbes�  Zustandsaufnahme an  beweglichem Kulturerbe 

EN16096, Erhaltung  des kulturellen Erbes�  Zustandserhebung  und  Bericht  für  das gebaute  Kulturerbe 

EN17429:2020, Erhaltung  des kulturellen Erbes�  Beschaffung  von Dienstleistungen  und  Arbeitsleistungen  der  

Konservierung-Restaurierung  

3  Begriffe  

Fur die Anwendung dieses Dokuments gelten die folgenden Begriffe. 

ISO  und  IEC stellen terminologische Datenbanken  fur die Verwendung in der Normung unter den folgenden 

Adressen bereit:

�  ISO  Online  Browsing Platform: verfugbar unter https://www.iso.org/obp  

�  IEC Electropedia: verfugbar unter https://www.electropedia.org/  

3.1  

kulturelles Erbe 

Kulturerbe  

materielle und  immaterielle Zeugnisse, die fur gegenwartige und  zukunftige  Generationen von Bedeutung  sind 

[QUELLE: EN15898:2019, 3.1.1] 

3.2  

Bedeutung  

Kombination aller  Werte, die einem Objekt  zugeschrieben werden 

[QUELLE: EN15898:2019, 3.1.7] 
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3.3  

Wert  

Wichtigkeit,  die eine einzelne Person oder die Gesellschaft einem Objekt  zuweisen 

Anmerkung 1  zum Begriff: Werte konnen  unterschiedlichen Typs sein, zum Beispiel: kunstlerischen, symbolischen, his-

torischen, sozialen, wirtschaftlichen, wissenschaftlichen, technologischen, usw.  

Anmerkung 2  zum Begriff: Der zugeschriebene Wert kann  sich je nach  den Umstanden andern, z. B.  wie  die Bewertung  

vorgenommen wird, ihrem Kontext  und dem Zeitpunkt.  Die Wertangabe  sollte immer begleitet  sein von der Angabe  ihres 

spezifischen Typs. 

[QUELLE: EN15898:2019, 3.1.6] 

3.4  

Objekt  

einzelne Ausdrucksform des materiellen Kulturerbes 

Anmerkung 1  zum Begriff: In  dieser Norm wird die Bezeichnung �Objekt�  fur bewegliches und ortsfestes Kulturerbe  

verwendet. In  bestimmten fachlichen Zusammenhangen  werden andere Bezeichnungen benutzt:  z. B.  �Artefakt�,  �Kultur-

gut�,  �Gegenstand�  (en: �item�), �Ensemble�,  �Statte�/�Flachendenkmal�  (en: �site�), �Gebaude�, �Erzeugnis�/  �Stoffaufbau�  

(en: �fabric�). 

[QUELLE: EN15898:2019, 3.1.3] 

3.5  

Konservierung 

Konservierung-Restaurierung  

Bestandserhaltung  

Vorkehrungen und  Maßnahmen,  die auf  die Bewahrung  des Kulturerbes bei gleichzeitiger Respektierung der 

Bedeutung  abzielen,  einschließlich der Zuganglichkeit fur gegenwartige und  zukunftige  Generationen 

Anmerkung 1  zum Begriff: Konservierung umfasst �praventive Konservierung�, �stabilisierende Konservierung� und 

Restaurierung. 

Anmerkung 2  zum Begriff: Die Bezeichnung �Konservierung-Restaurierung� wird vor allem  im Bereich des beweglichen 

Kulturerbes verwendet. 

Anmerkung 3  zum Begriff: Die Bezeichnung �Bestandserhaltung�  wird ebenfalls,  vor allem  in Bibliotheken  und Archi-

ven, verwendet. 

Anmerkung 4  zum Begriff: Alle  Maßnahmen  der Konservierung beruhen stets auf  dokumentarischem und/oder mate-

riellem historischen Nachweis. 

[QUELLE: EN15898:2019, 3.3.1] 

3.6  

Dokumentation 

aufgezeichnete Informationen, die fur gegenwartige und  zukunftige  Konservierung und  fur Referenzzwecke 

erzeugt,  gesammelt,  vorgehalten und  dauerhaft aufbewahrt  werden 

BEISPIEL  Rontgenaufnahmen,  Zeichnungen, Photographien, schriftliche Berichte, digitale  Dateien, Photogramme, 

Laserscans usw.  

Anmerkung 1  zum Begriff: Dieser Begriff kann  sich statt  auf  das Ergebnis auch  auf  den Vorgang selbst  beziehen. 

[QUELLE: EN15898:2019, 3.6.8] 
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3.7  

Konservierungsplanung 

Managementinstrument  fur die Entwicklung  und  Koordination aller  Vorkehrungen und Maßnahmen  der Kon-
servierung 

Anmerkung 1  zum Begriff: Ein  Ergebnis kann  ein �Konservierungsplan�  sein. 

[QUELLE: EN15898:2019, 3.6.2] 

3.8  

Behandlung 

Eingriff  

jegliche direkte Einwirkung  auf  ein Objekt  

Anmerkung 1  zum Begriff: �Behandlung�  ist eine der moglichen Interventionen zur Konservierung. 

[QUELLE: EN15898:2019, 3.5.1] 

3.9  

Zustandsbericht  

Aufzeichnung des Erhaltungszustands fur einen spezifischen Zweck, mit  Datum  und  Verfasserangabe 

Anmerkung 1  zum Begriff: Ein  Zustandsbericht geht  ublicherweise aus  einer Zustandserhebung hervor. 

[QUELLE: EN15898:2019, 3.6.5] 

3.10  

Untersuchung 

Sammlung  aller  Informationen, die fur einen Entscheidungsprozess bei der Konservierung notwendig sind 

Anmerkung 1  zum Begriff: Dies sollte sowohl qualitative  als  auch  quantitative  Informationen einschließen. 

Anmerkung 2  zum Begriff: Eine Untersuchung ist haufig invasiv, sie kann  zum Beispiel das Offnen von Boden  oder 

Dachern, das Bohren von Lochern fur Lichtleiter und Probenahmen usw.  bedingen und lokal  zerstorend sein wie  z. B.  

archaologische Ausgrabungen.  Nicht-invasive Methoden beinhalten  Inaugenscheinnahme, Photogrammetrie, Fernerkun-

dung,  das Studium  dokumentarischer und/oder mundlicher Quellen,  usw.  

[QUELLE: EN15898:2019, 3.6.3] 

3.11  

Diagnose 

Prozess der Angabe  des gegenwartigen  Erhaltungszustands und  der Bestimmung  der Art und  Ursache einge-
tretener Anderungen, sowie die daraus abgeleiteten  Schlussfolgerungen 

Anmerkung 1  zum Begriff: Diagnose basiert auf  Beobachtung,  Untersuchung, Ermittlung  der Vorgeschichte, usw.  

[QUELLE: EN15898:2019, 3.6.6] 

3.12  

Abbau  

Verfall  

Zerfall  

graduelle  Veranderung  des Erhaltungszustands, die Bedeutung  oder Stabilitat  mindert 

Anmerkung 1  zum Begriff: Dieser Begriff kann  sich statt  auf  das Ergebnis auch  auf  den Vorgang selbst  beziehen. 

Anmerkung 2  zum Begriff: Die Ausdrucke �Verfall�  und �Zerfall� werden manchmal  als  Synonyme fur �Abbau�  benutzt.  
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Anmerkung 3  zum Begriff: Bei  beweglichem Kulturerbe  wird im Franzosischen der Ausdruck �deterioration� auch  ver-

wendet,  um  eine vollstandige und plotzliche  Verschlechterung des Erhaltungszustands  zu bezeichnen. 

[QUELLE: EN15898:2019, 3.2.8] 

3.13  

Erhaltungszustand 

Zustand 

physische Beschaffenheit eines Objekts  zu einem bestimmten Zeitpunkt  

Anmerkung 1  zum Begriff: Die Bewertung  des Zustands eines Objekts  hangt  vom Kontext  ab  und damit  von dem Grund, 

dessentwegen sie durchgefuhrt  wird. 

[QUELLE: EN15898:2019, 3.2.1] 

3.14  

Veränderung 

Anderung des Erhaltungszustands, vorteilhaft oder nicht,  beabsichtigt  oder nicht 

[QUELLE: EN15898:2019, 3.2.4] 

3.15  

präventive Konservierung 

Vorkehrungen und  Maßnahmen  zur Vermeidung oder Minimierung von kunftigem  Schaden, Abbau  und  Verlust 

und  folglich  invasivem Eingriff 

Anmerkung 1  zum Begriff: Im  Bereich beweglichen Kulturerbes ist praventive Konservierung im Allgemeinen  indirekt; 

d. h.  diese Vorkehrungen und Maßnahmen  werden in der unmittelbaren  Umgebung  des Objekts  durchgefuhrt. 

[QUELLE: EN15898:2019, 3.3.8] 

3.16  

stabilisierende  Konservierung 

Maßnahmen,  die direkt an  einem Objekt  vorgenommen werden, um  weiteren Abbau  zu verhindern und/oder 

Schaden zu begrenzen 

[QUELLE: EN15898:2019, 3.3.9] 

3.17  

Restaurierung  

Maßnahmen  an  einem stabilen  oder stabilisierten Objekt,  die darauf abzielen,  seine Wertschatzung,  sein Ver-
standnis und/oder seine Benutzung  zu erleichtern, wobei seine Bedeutung  sowie die vorgefundenen Techni-
ken  und  Materialien respektiert werden 

Anmerkung 1  zum Begriff: In  einigen Professionen, speziell im Bereich des ortsfesten Kulturerbes, deckt  der Begriff 

�Restaurierung�  traditionell  die gesamte �Konservierung-Restaurierung� ab.  

Anmerkung 2  zum Begriff: Stabilisierende Konservierung wird oft gleichzeitig mit  Restaurierung ausgefuhrt.  

[QUELLE: EN15898:2019, 3.3.10] 

3.18  

Sammlung  

Gruppe von Objekten  mit  einer gemeinsamen Bedeutung  

Anmerkung 1  zum Begriff: Die Bezeichnung �Sammlung�  wird vor allem  im Bereich des beweglichen Kulturerbes ver-

wendet.  Im  Bereich des ortsfesten Kulturerbes werden andere Bezeichnungen benutzt:  z. B.  �Denkmal-Ensemble�,  �histo-
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rische Statte�  (en: �historic site�), �erhaltenswert  erachtete Flache�, �Naturschutzgebiet�  (en: conservation area), �histori-

sche Garten- oder Parkanlage�.  

[QUELLE: EN15898:2019, 3.1.5] 

3.19  

Umwelt  

Umgebung  

außere Einflusse auf  ein Objekt,  von denen bestimmte Aspekte sich auf  seinen Erhaltungszustand auswirken 

konnen  

Anmerkung 1  zum Begriff: Solche Einflusse konnen  menschlichen, physikalischen, chemischen oder klimatischen  

Ursprungs sein. 

[QUELLE: EN15898:2019, 3.2.2] 

3.20  

Zustandserhebung 

Inaugenscheinnahme,  um  den Erhaltungszustand zu beurteilen 

[QUELLE: EN16096:2012, 3.2] 

3.21  

Agent 

Einzelperson oder Gruppe, die das Recht hat,  vorsatzliche  Maßnahmen  zu ergreifen, fur die jemand zur Ver-
antwortung  gezogen werden kann  

[QUELLE: ISO 21127:2023, Teil der Anwendungserlauterung zu �E39 Actor�] 

3.22  

Normdatei  

Auflistung  oder Schlagwortdatei  zur Verwendung in einem Index, z. B.  Formen von Eigennamen,  Schlagworten  

Anmerkung 1  zum Begriff: Derartige vorgegebene Listen werden insbesondere bei der Koordinierung der Indizierung 

von Sammlungen  verwendet. 

[QUELLE: ISO 999:1996, 3.1] 

Anmerkung 2  zum Begriff: Es bezieht sich auf  einen Index von Begriffen, Namen, Klassen  und anderen Elementen, die 

in  Datensatzen  verwendet werden, in dem von der Behorde bevorzugten Format,  um  eine konsistente Verwendung und  

Informationsruckgewinnung  zu ermoglichen. 

3.23  

lokale  Normdatei  

Normdatei, die innerhalb einer Organisation  oder eines Projekts verwendet wird 

3.24  

verfügbarer  Datensatz 

Datensatz, der gespeichert und  abrufbar  ist 

3.25  

zugänglicher Datensatz 

Datensatz, der verfugbar und fur eine Auswahl  an  Agenten leicht  zu finden und  zu nutzen  ist 

3.26  

gemeinsame Normdatei  

Normdatei, die mehreren Organisationen  und  Projekten zur Anwendung zuganglich  gemacht  wurde 
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3.27  

proprietäres  Format  

Dateiformat,  dessen Kodierung sich in privatem Besitz und  unter privater Kontrolle  befindet und dessen Deko-
dierung haufig nicht ohne gekaufte  Software moglich ist 

3.28  

frei  verfügbares  Format  

Dateiformat,  dessen Kodierung sich unter gemeinschaftlicher Kontrolle  befindet und  frei veroffentlich wird, 

um  die Dekodierung auch  mit  quelloffener Software zu ermoglichen 

3.29  

Messgerät 

Werkzeug, das auch  zur Erleichterung der Analysetatigkeit  und  Beobachtung  dient 

3.30  

Datensatz 

abrufbarer Teil der Dokumentation,  der als  Einheit in einem System behandelt  wird 

3.31  

strukturierter  Datensatz 

Datensatz, der unter Verwendung eines vorgegebenen Formats erstellt wird und  dessen Inhalte  systematisch 

abgerufen werden konnen  

3.32  

Freitext-Datensatz  

Datensatz, der unter Verwendung naturlicher Sprache erstellt wird 

3.33  

aufzeichnen 

Prozess der Erstellung  von Dokumentationen  und  Datensatzen  

4  Dokumentation  und Kommunikation  

Die Dokumentation  von Kulturerbe ist  eine fortlaufende Aktivitat.  Alle  Konservierungsprojekte mussen 

dokumentiert werden. Diese Dokumentation  umfasst mehr als  die Angaben  zur durchgefuhrten Intervention. 

Die Dokumentation  von Planen,  Entscheidungen, Maßnahmen  und  Handlungen  ist unerlasslich. Ein  systema-
tisches Rahmenwerk oder eine systematische Struktur  fur Daten muss festgelegt werden, in dem/der alle  

Informationen uber den Prozess aufgezeichnet werden mussen. Die Elemente dieser Dokumentation,  die der 

Zustandsaufnahme von Objekten  dienen, mussen EN16095 und/oder EN16096 entsprechen. Die Grundsatze 

der Dokumentation  mussen AnhangA  entsprechen. 

Die Verantwortlichkeit fur die Dokumentation,  deren Form und Inhalt  sowie die interne Kommunikation  zwi-
schen den Beteiligten  muss bei Prozessbeginn festgelegt werden. 

Der Umfang der Dokumentation  des Konservierungsprojekts wird durch den Projektkontext  bestimmt.  Im  Ver-
lauf  eines Projekts entstehen verschiedene Arten von Dokumenten: 

a)  rechtliche, z. B.  in Bezug  auf  Eigentum  und  Provenienz (des Objekts);  

b)  finanzielle und  verwaltungstechnische, z. B.  Budgets,  Versicherung; 

c) vertragliche, z. B.  Dokumente zu Ausschreibung, Fertigstellung; 

d) historische, z. B.  Archivbestande; 
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e) technische, z. B. Informationen zu Objekt  und  Erhaltungszustand,  Untersuchungsergebnisse und  Diagno-
sen, zu Handlungen  und  Eingriffen, Protokolle von Besprechungen, Empfehlungen  fur zukunftiges  Manage-
ment  sowie weitere Analysen usw.  

Wo auch  immer diese Dokumente  erstellt werden, mussen sie als  Dokumentation  des Konservierungs- 

prozesses zusammengestellt  werden. 

Die Dokumentation  muss die Phasen und  die kritischen Elemente des Arbeitsplans sowie Argumente fur die 

Entscheidungsfindung enthalten.  

Dokumentarische Aufzeichnungen sollten einen Detaillierungsgrad und  eine Deutlichkeit  aufweisen, die fur 

ihre jeweilige Zweckbestimmung  geeignet ist,  und  in einer Form vorliegen, die eine Aufbewahrung fur zukunf-
tige  Referenzzwecke ermoglicht.  Die Dokumentation  uber Objekte  des kulturellen  Erbes muss die relevanten 

zeichnerischen Informationen einschließen. 

Konservierungsprojekte konnen fur eine breitere Offentlichkeit von Interesse sein. Konservierungsfachleute 

und  Auftraggeber mussen uber den Umfang jeder Kommunikation  nach  außen  Einvernehmen erzielen. Die 

Kommunikation  wahrend des Eingriffs und  danach  ist eine wichtige Gelegenheit,  ein Bewusstsein in der Bevol-
kerung  fur die Verbreitung der Konservierungsziele und  -ethik  zu schaffen. Wo die Umstande dies zulassen, 

sollte eine Publikation  und  weiter gehende Bekanntmachung  von Projekten in Betracht  gezogen werden. Dar-
uber hinaus fuhren einige Fragen bei Maßnahmen  oder Eingriffen moglicherweise zur Initiierung  von For-
schungsprojekten. Dabei mussen Erfordernisse der Vertraulichkeit oder des Urheberrechts (z. B.  bei Verwen-
dung  personlicher  Angaben  oder von Bildern) berucksichtigt werden. 

5  Festlegen des Konservierungsprojekts 

5.1  Festlegung der  Projektziele 

Ein  Konservierungsprojekt oder -programm beginnt  mit  einer Bedarfsbekundung, Willenserklarung  oder 

bereits mit  einer Zielvorstellung,  in einem spezifischen Kontext:  Warum  es fur notwendig oder wunschenswert 

erachtet wird, eine Konservierung durchzufuhren und  welche Ziele damit  verfolgt werden. Dies erfordert, das 

Folgende zu klaren: 

a)  Eigentums-  und  Besitzverhaltnisse  und  Entscheidungskompetenz sowie etwaige  ethische Erwagungen;  

b)  Identifizierung der interessierten Parteien; 

c) Identifizierung der Fachkenntnisse, die fur die Festlegung  und  Durchfuhrung  von Projekten erforderlich 

sind; 

d) Identifizierung der verfugbaren  Ressourcen; 

e) Beratung,  sofern zutreffend, zu jeglichen rechtlichen und  fachlichen Anforderungen, einschließlich der 

Handlungsvollmacht;  

f) Uberlegungen zu jeglichem sozialen, offentlichen oder padagogischen Zugang,  zur Nutzungsstruktur  oder 

Nutzungsanderung; 

g)  Risiken fur Gesundheit, Sicherheit oder Umwelt; 

h) Identifizierung der Verantwortlichkeiten  in Bezug  auf  Versicherungen und  Berufshaftpflicht.  

Im  Verlauf des Projekts kann  es erforderlich sein, die Ziele zu uberprufen, z. B.  nach einer Diagnose. 
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